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Liebe Kinder, 

liebe Hargelsberger und Hargels-
bergerinnen,

Unser Rückblick auf das ÖVP-
Ferienprogramm:

Ein Sommer voller Abenteuer 
und Spaß

Der Sommer ist leider, wie jedes Jahr, 
viel zu schnell vergangen und wir 
blicken stolz auf unser Ferienprogramm 
und zahlreiche Erlebnisse zurück. 

Auch in diesem Sommer wurde das 
Ferienprogramm, mit zahlreichen 
Angeboten unserer Kinder wieder mit 
großer Begeisterung angenommen. 
Über 100 Kinder und Jugendlichen 
nahmen an den vielfältigen Angeboten 
teil und erlebten spannende, kreative 
und sportliche Ferienprogrammpunkte.

Besonders beliebt waren in diesem Jahr 
zahlreiche neue Angebote und auch 
Klassiker, wie Kampfsport und 

Selbstverteidigung, Hip Hop, Vom Teig 
zur Pizza, „Tierliebe“, Kreativ am 
Nachmittag, Roboterprogrammierung, 
Jäger auf der Pirsch, der Besuche des 
Roten Kreuzes aus Enns, sowie das 
Mountainbike Training. 

Die Kinder konnten Neues ausprobieren, 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen und 
sich richtig auspowern.

Leider spielte das Wetter nicht immer 
mit: Beim Wettschwimmen und der 
Veranstaltung Zu Gast im Wald mussten 
aufgrund von Regen und kühleren 
Temperaturen abgesagt werden. Aber 
wir lassen uns nicht unterkriegen und 
im nächsten Jahr klappt es bestimmt. 

Den stimmungsvollen Abschluss bildete 
eine gemütliche Familienwanderung, bei 
der Groß und Klein gemeinsam 
unterwegs waren und das 
Ferienprogramm in entspannter 
Atmosphäre ausklingen ließen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Mitwirkenden, Helferinnen und Helfern, 
die dieses abwechslungsreiche 
Programm möglich gemacht haben!

Das gesamte ÖVP Team sagt danke und 
wünscht einen schönen Herbstbeginn 
und wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
im nächsten Sommer.

Petra Infeld
Gemeinderatsmitglied

Vorwort
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Fortschritt, 
Familienfreund
lichkeit und 
Freizeit – 
Hargelsberg 
entwickelt sich 
weiter

Unsere Gemeinde befindet sich in einer 
Phase der positiven Entwicklung. Ob 
Infrastruktur, Familienfreundlichkeit oder 
Freizeitangebote – in allen Bereichen 
setzen wir Schritte, die auf die Zukunft 
ausgerichtet sind. Es sind viele kleine 
und große Maßnahmen, die 
zusammengenommen dafür sorgen, dass 
unsere Gemeinde lebenswert bleibt und 
für kommende Generationen noch 
attraktiver wird.

Breitbandausbau und Erdkabel: ein 
großer Schritt nach vorne
Der Ausbau des Breitbandnetzes 
schreitet sichtbar voran und bringt 
schnelles Internet in die Haushalte. 
Gleichzeitig nutzt die Austrian Power Grid 
(APG) die Gelegenheit, ihre 
Stromleitungen unter die Erde zu 
verlegen. Dadurch werden in den 
nächsten Monaten zahlreiche Masten 
verschwinden. Das Ergebnis kann sich 
sehen lassen: ein deutlich schöneres 
Ortsbild, weniger Eingriffe in die 
Landschaft und ein modernes, 
zuverlässiges Netz für die 
Energieversorgung. Diese Arbeiten 
zeigen, dass wir zwei wichtige Anliegen 
miteinander verbinden können – den 
technologischen Fortschritt und eine 
optische Aufwertung unserer Gemeinde.

Familienfreundliche und 
kinderfreundliche Gemeinde – ein 
sichtbares Zeichen

Ein weiteres Zeichen für die positive 
Entwicklung ist seit Kurzem bei der 
Ortseinfahrt beim Kreisverkehr zu sehen: 

Die neuen Schilder „Familienfreundliche 
Gemeinde“ und „UNICEF-
Kinderfreundliche Gemeinde“ heißen uns 
dort willkommen. Neben vielfältigen 
Angeboten in Betreuung und 
Freizeitgestaltung ist es auch die 
Gestaltung des öffentlichen Raums, die 
zählt. Daher haben wir uns zusätzlich um 
die Pflege und Verschönerung der 
Grünflächen rund um das Areal 
gekümmert, damit unsere Gemeinde 
gleich beim Ankommen einen positiven 
Eindruck vermittelt.

Freibadsaison 2025: Voller Erfolg 
und noch mehr Sicherheit

Auch das Thema Freizeit kommt bei uns 
nicht zu kurz. Die Freibadsaison 2025 
war ein voller Erfolg: Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher nutzten die 
Möglichkeit, sich in den Sommermonaten 
in unserem Freibad zu erholen. 
Besonders erfreulich war die gute 
Annahme der neuen Bankomat-
Zahlungsmöglichkeit – ein modernes 
Service, das den Badegästen den Eintritt 
erleichtert.
Neben Komfort setzen wir auch auf 
Sicherheit: Der neue Defibrillator beim 
Freibad wurde beim Freibadeingang 
montiert und ist damit gut im Freizeit- 
und Sportzentrum erreichbar. Im Juli fand 
außerdem eine Erste-Hilfe-Auffrischung 

Die Seite des Bürgermeisters
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durch das Rote Kreuz Enns statt. 
Zahlreiche Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer konnten so ihr Wissen für 
den Ernstfall auffrischen – ein herzliches 
Dankeschön an das Rote Kreuz für die 
wertvolle Unterstützung.

Sommer, Sonne, Spaß – 
Kinderferienprogramm in 
Hargelsberg

Strahlende Gesichter, viel Bewegung 
und jede Menge Abenteuer: Das ÖVP-
Kinderferienprogramm brachte auch 
heuer wieder jede Menge Abwechslung 
in die Ferien. Zahlreiche Kinder waren 
mit Begeisterung dabei und genossen 
einen Sommer voller Spiel und Spaß in 
Hargelsberg.

Besonders gelungen war das 
Eröffnungsfest im Freibad – ein echtes 
Highlight gleich zu Beginn! 

Über den Besuch von LAbg. Helena 
Kirchmayr beim Fest haben wir uns ganz 
besonders gefreut – ein schönes Zeichen 
der Wertschätzung für unsere Arbeit vor 
Ort. Ein großes Dankeschön an alle, die 
das Programm möglich gemacht haben.

Unser gemeinsamer Weg

Alle diese Maßnahmen – von 
Infrastrukturprojekten über 
familienfreundliche Schwerpunkte bis 
hin zu Freizeitangeboten – zeigen: 
Unsere Gemeinde entwickelt sich 
laufend weiter.

Euer Bürgermeister
Christoph Lichenauer

Die Seite des Bürgermeisters
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Liebe Hargels-
bergerinnen 
und Hargels-
berger,

der Herbst ist 
traditionell 
eine Zeit des 
Rückblicks und 
des Dankes, 
aber auch des 

Blicks nach vorne. In den vergangenen 
Monaten hat sich in unserer Gemeinde 
wieder vieles bewegt – dank des großen 
Einsatzes vieler freiwilligen Helferinnen 
und Helfer sowie zahlreicher engagierter 
Bürgerinnen und Bürger.

Ein besonderes Highlight des Sommers 
war heuer wieder das 
Kinderferienprogramm. Zahlreiche 
spannende Aktivitäten boten unseren 
Kindern Abwechslung, Abenteuer und 
die Möglichkeit, Neues auszuprobieren. 
Besonders beliebt waren heuer unter 
anderem die spannenden Einblicke beim 
Roten Kreuz, wo die Kinder erste 
Erfahrungen in Erster Hilfe sammeln 
konnten, sowie das gemeinsame 
Pizzabacken, bei dem mit viel Kreativität 
und Begeisterung leckere Köstlichkeiten 
entstanden. Daneben erlebten die 
Kinder und Jugendlichen wie gewohnt 
abwechslungsreiche Programmpunkte. 
Solche Erlebnisse schaffen nicht nur 
Freude und bleibende Erinnerungen, 
sondern stärken auch die Gemeinschaft 
in unserer Gemeinde.

An dieser Stelle möchte ich ein großes 
Dankeschön an Petra Infeld 
aussprechen, die mit viel Engagement 
das Ferienprogramm koordiniert hat. 
Ebenso gilt mein Dank allen 
Mitwirkenden, die durch ihre Zeit, Ideen 
und Unterstützung dafür gesorgt haben, 

dass dieses Programm für unsere Kinder 
ein voller Erfolg wurde. Es ist schön zu 
sehen, wie durch freiwilliges 
Engagement so viel Lebensqualität für 
unsere jüngsten Gemeindemitglieder 
geschaffen wird.

Als ÖVP Hargelsberg ist es uns ein 
großes Anliegen, Bewährtes zu erhalten 
und gleichzeitig die Zukunft zu 
gestalten. Themen wie lebenswerte 
Ortsentwicklung, gute Infrastruktur, 
Unterstützung unserer Familien, 
Förderung der Jugend und Bildung für 
unsere Jüngsten stehen weiterhin im 
Mittelpunkt unserer Arbeit. Wir wollen 
unsere Gemeinde so weiterentwickeln, 
dass sie für alle Generationen attraktiv 
bleibt – vom Kleinkind bis zu unseren 
Seniorinnen und Senioren.

Ich lade euch herzlich ein, eure Ideen, 
Wünsche und Anliegen mit uns zu teilen. 
Nur gemeinsam können wir Hargelsberg 
weiter voranbringen.

Abschließend möchte ich mich für das 
Vertrauen bedanken! Arbeiten wir auch 
in den kommenden Monaten mit 
Zuversicht, Zusammenhalt und Tatkraft 
an der Gestaltung unserer 
Heimatgemeinde weiter. Wir freuen uns, 
euch beim traditionellen 
Schnitzelwandertag am 26. Oktober 
beim Mayrbäurl-Stadl in Penking zu 
treffen!

Ich wünsche uns allen eine schöne und 
bunte Herbstzeit!

Euer ÖVP-Obmann und 
Vizebürgermeister

Mag. Daniel Blumenschein

ÖVP Obmann Daniel Blumenschein informiert
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Liebe Kinder!

Eine aufregende Zeit liegt vor euch. 
Besonders zum Schulstart heißt es jetzt, 
alle Energie aus den Sommerferien 
mitzunehmen und voller Freude in der 
Schule durchzustarten.

In diesem Sinne wünsche ich 
allen Schülerinnen und Schülern 
ein erfolgreiches Schuljahr.

Foto © OÖVP

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

Mit welchem bekannten gelben Zug kannst 
du durch Linz fahren, um die schönsten 
Sehenswürdigkeiten der Landeshauptstadt 
zu sehen?

In welcher Stadt Oberösterreichs fließen 
die Flüsse Steyr und Enns zusammen?

Wo wohnten in Oberösterreich einst Kaiser 
Franz Joseph I. und Kaiserin Elisabeth? 
Tipp: Dieser Ort ist auch in den bekannten 
„Sissi-Filmen“ zu sehen.

LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: Der Bummelzug, 2: Stadt Steyr, 
3. In der Kaiservilla in Bad Ischl
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Firmen & Partner

Du machst
dein Ding.

Die Ober-
österreichische
versichert.

Buchberger Versicherungsagentur GmbH 
4470 Enns, Mauthausner Straße 13a

Akad. Vkfm. Thomas Buchberger,  +43 664 23 19 633
Akad. Vkfm. Paul Buchberger, +43 664 39 63 336

www.buchberger.versich.at

Seit über55 Jahren!

Steuerberatung
Kaar GmbH

Mit uns sitzt Ihr Erfolg fest im Sattel!

www.steuerberatung-kaar.atAn unserem Standort in Pasching 
bieten wir Ihnen Steuerberatung und 
Unternehmensberatung aus einer Hand. 
Profitieren Sie und Ihr Unternehmen von 
unserem Know-how! Dank kompetenter 
und motivierter Partner und Mitarbeiter 
garantieren wir Ihnen eine optimale Be-
ratungsleistung. 

Wir verfolgen ein konkretes Ziel: Wir 
möchten unsere Klienten die bestmög-
liche Beratung bieten und gleichzeitig 
deren ökonomischen Vorteil maximieren.

Bernard Kaar, MBA
Geschäftsführer, 
Steuerberater

Kramlehnerweg 1a
4061 Pasching
Telefon: +43 7229 71888
Fax: +43 7229 71888-4
E-Mail: kanzlei@steuerberatung-kaar.at www.steuerberatung-kaar.at
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Junge Menschen brauchen Schutz, 
Unterstützung und die besten Chancen 
für ihre Entwicklung. Neben der 
elterlichen Verantwortung sieht es die 
Bundesregierung als ihre zentrale 
Aufgabe, Kinder zu stärken und ihnen 
ein freies, selbstbestimmtes Leben zu 
ermöglichen. Schulen und 
Betreuungseinrichtungen vermitteln 
nicht nur Wissen, sondern auch Werte 
wie Gleichberechtigung, Freiheit und 
soziale Integration.

Deswegen hat sich Bundeskanzler 
Christian Stocker für ein Verbot des 
Kopftuchs für Mädchen bis zur 8. 
Schulstufe stark gemacht. Es gilt für 
öffentliche und private Schulen und soll 
Kinder vor Rollenzwängen schützen. 
Eltern sind verpflichtet, dieses Verbot 
einzuhalten. Das Sanktionsmodell setzt 
zuerst auf Gespräche, dann auf 
Einbindung der Bildungsdirektion und 
der Kinder- und Jugendhilfe, und erst in 
letzter Konsequenz auf 
Verwaltungsstrafen.

Das Verbot wird von einem breiten 
Kinderschutz- und Integrationskonzept 
begleitet:

ELTERNGESPRÄCHE:

Verantwortung übernehmen und das 
Kindeswohl in den Vordergrund stellen.

STÄRKUNG DER MÄDCHEN:

Mehr Selbstbewusstsein, Mut und 
Schutz vor sozialem Druck.

BURSCHENARBEIT:

Respektvolles Verhalten und 
Gleichberechtigung fördern.

SCHUTZ VOR KONTROLLE:

Maßnahmen gegen sogenannte 
„Sittenwächter“.

So wird das Gesetz nicht nur auf ein 
Verbot reduziert, sondern in ein 
umfassendes Konzept eingebettet, das 
Kinderrechte und Chancen in den 
Mittelpunkt stellt.

Unser Ziel ist es, dass  Kinder frei, 
sichtbar und selbstbewusst aufwachsen 
– ohne Diskriminierung und ohne 
Einschränkungen durch Symbole, die sie 
in Rollenbilder drängen. Kinderschutz 
heißt: Gleiche Chancen für alle. Dafür 
steht die Volkspartei und der ÖAAB.

Unter der Tel.: 0732 66 28 51 oder per 
Mail an oeaab@ooe-oeaab.at stehen wir 
gerne mit Rat und Hilfe zur Verfügung.

ÖAAB Obmann / Hargelsberg

Kopftuchverbot - Kinder schützen und stärken
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Bauernbundobmann Reinhard Födermayr

 
 

 
 

    Linz, am 6.8.2025 
 

Preisdeckel gefährden Versorgungssicherheit und Landwirtschaft 
 

Linz, 6. August 2025 – Der Oberösterreichische Bauernbund warnt vor staatlichen Eingriffen in 

Lebensmittelpreise bzw. pauschalen Preismaßnahmen, die ohne Rücksicht auf die 

Produktionsrealität erfolgen. „Wer die Teuerung auf dem Rücken der Landwirte bekämpfen will, 

riskiert die Existenz unserer bäuerlichen Familienbetriebe“, so Bauernbund-Direktor Ing. Wolfgang 

Wallner. 

 

„Staatliche Eingriffe in die Lebensmittelpreise lehnen wir strikt ab, denn sie schwächen die 

Landwirtschaft – gerade in Oberösterreich, dem Agrar-Bundesland Nummer eins – und gefährden 

unsere Versorgungssicherheit.“ Anstatt diesem linken Populismus solle sich der Finanzminister die 

Fakten ansehen. Preissteigerungen vom Energiebereich bis zum Dünger belasten die heimischen 

landwirtschaftlichen Betriebe stark. 

 

Laut EU-Kommission liegt die Inflation bei Lebensmitteln in Österreich im Zeitraum 2019–2024 

deutlich unter dem EU-Schnitt. In 26 europäischen Staaten war der Preisanstieg höher. „Wer von 

Preisdeckeln spricht, sollte die Ursachen nicht verschweigen: Es sind die Energiepreise, die 

Weltmarktschwankungen und die globalen Erntebedingungen, die zu Preisturbulenzen führen, nicht 

unsere Bäuerinnen und Bauern“, so OÖ Bauernbund-Landesobfrau LR Michaela Langer-Weninger. 

 

Statistik Austria zeigt: Zwischen Juni 2019 und Juni 2025 hatten Produkte wie Bohnenkaffee, 

Orangensaft, Kiwis, Kakaopulver oder Olivenöl die stärksten Preissteigerungen – allesamt Rohstoffe, 

die stark importabhängig oder energieintensiv sind. „Staatliche Preisvorgaben würden bedeuten, dass 

Handelskonzerne ihre Verluste an die Bauern weitergeben – oder Regale einfach leer bleiben.“ Das 

Beispiel Ungarn zeigt, dass Preisdeckel das Angebot verknappen, statt es zu erhöhen. 

 

Die Antwort kann daher nur mehr Eigenversorgung lauten. 

Österreich muss daher die Eigenversorgung deutlich stärken. Laut Statistik Austria liegt diese derzeit 

beispielsweise bei Obst nur bei 33 %, bei Gemüse bei 55 %. Die EU importiert besonders viele 

Agrarprodukte aus geopolitisch instabilen Regionen wie Brasilien, der Ukraine oder China. „Je 

schwieriger die Importbedingungen, desto größer werden die Lager der Handelsketten gebaut, um 

Puffer zu schaffen. Das bedeutet Treibstoff- und Bodenverbrauch in großem Stil, um Billigprodukte aus 

Ländern zu importieren, in denen weder Umwelt- noch Sozialstandards geachtet werden“, betont 

Wallner. „Der einzig sinnvolle Weg ist eine Stärkung der regionalen Produktion – mit weniger 

Importabhängigkeit und fairen Preisen für unsere Bäuerinnen und Bauern“, so Wallner. 

 

 

+++ 

Rückfragenhinweis: 

OÖ Bauernbund 
+43 732 773866 - 0 
office@ooe.bauernbund.at  
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LANDESHAUPTMANN  
THOMAS STELZER

thomas-stelzer.at

Vorsprung
Oberösterreich.

Mein Ziel

Oberösterreich hat einen entscheidenden Vorteil: fleißige Menschen, 

tüchtige Unternehmen und eine leistungsstarke Wirtschaft. Daraus 

will ich einen Vorsprung für unser Land erzielen. Einen Vorsprung im 

Wettbewerb mit anderen Ländern.

Dafür arbeite ich. Mit Handschlag und Herzschlag.

IHR
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